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P. Andreas 
Schöf f berger,
Moderator in 
St. Josef

Liebe Pfarrbrief leser!

„Über die besten Dinge kann man 
nicht (adäquat) reden – also spricht 
man und schreibt man über Zweit-
bestes, Sekundäres“, sagte einmal 
jemand – ODER: Man verwendet 
Gleichnisse und Geschichten (wie 
Jesus es machte, als er über die 
herrlichsten Sachen, nämlich über 

 Gut für ein Gleichnis geeignet sind 
-

reich Küche & Kulinarisches. Was 
ist gesund und schmeckt gut? Wie 
stellt man es her? Welche Rezepte 
hat die 

 Über die „Hohe Kunst des Ko-
chens“, über die große Kunst einer 
gelungenen Ehe, über unsere recht 
neue (35 Jahre alte) Orgel oben auf 

der Empore, über mein „hohes Alter“, 
über die hochsommerlichen Erleb-
nisse in Österreich, Medjugorje und 
Tansania lesen Sie in dieser Pfarr-

 Und über die Überwindung höhe-
 

etwas bauen will ...

(vgl. Psalm 18,30).

-
mühung um einträgliche Stellung in der Kirche. Hausgeistlicher 

-
der des französischen Oratoriums – ähnlich dem Philipp Neris) 

-
 

erträgt. 1612 Pfarrer in Clichy (nahe Paris) – ausgezeichnete apos-

-

im Ausland (sogar in Afrika). Gemeinsam mit seiner „geistli-

-
-
-

rigen 
-

-
-

tung der Seelen und den Sieg des Glaubens an – gerade durch 

Vinzenz von Paul
Gedenktag: 27. September

-

druc -

 -

-
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-
buch“ (
85068-316-6

 Angesichts von Mercosur, Glyphosat und Gam-
-

de Ernährung, diverse Gütesiegel und ähnliches.

aber er verwendet Gleichnisse, die aus der Welt 

Salz und Sauerteig. Er wollte uns bewusst ma-

Sauerteig in der -

man von einem Katalysator sprechen. Der Apostel 
Paulus verwendet den Ausdruck „Sauerteig“ auch 

zu einer ungesunden Durchsäuerung kommt, (1 
Kor 5, 6 – 8).

  

sano“, heißt ein alter Spruch: „  Geist in ei-

-

Schlaf. Umgekehrt wuchs in den letzten Jahrzehnten 

die -
ergehen eine gesunde Umgebung (Umwelt) und 

 Seele 

wieder „Kochrezepte für die Seele“ auf. P. Andreas

 -
tember, auf. An diesem Tag feiern wir mit dem 
Kindergarten in der 9:30 Uhr-Messe ERNTEDANK. 

-
dergarten lernen die Kinder auch eine „gesunde 

Darf ich Sie einladen, im Herbst das Augenmerk 
-

reich auch auf Themen wie Ernte, Kochen und 
Gesundheit zu legen – und auch auf die biblischen 
Rezepturen?

Was ist für den Kör-

 per gut?

Was braucht die
 Seele?

Welche Rezepte un-

 terstützen gelingen-

 

 
 
 sundheit und Ge-
 meinwohl?

-
-

schen“ zu betrachten:

-

eingeladen, aus unserem Ehealltag zu erzählen. 
Wir sind seit 13 Jahren verheiratet und Eltern von 
vier Kindern im Alter von zwölf Jahren bis einem 
Jahr. Seitdem wir einander das Ehesakrament ge-
spendet haben, kamen einige Herausforderungen 
und Schwierigkeiten auf uns zu. Dabei haben wir 
gemerkt, dass wir uns als Ehepaar an die erste Stel-

-

 Wir freuen uns schon auf den gemeinsamen 
Thema:

(Termin: 16. November, 2019, 14:30)

 © 

© 
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rer Orgel am Samstag, dem 24. November 1984.

 Anlässlich der 35. Wiederkehr der feierlichen Orgelsegnung ist es an-
-
-

heben.

-

 Diesen Gesang anzuregen und zu unterstützen, vermag in ganz beson-

-

 Damit die Orgel diese Auf-
gabe in guter Qualität besor-
gen kann, bedarf es einer 

-
se erfolgt im Rahmen eines 
Wartungsvertrages einmal 
im Jahr, indem der Orgel-

 
 

-
mung aller Pfeifen vornimmt. 

Jahre) ist es notwendig, alle 
Pfeifen auszubauen und einer 
gründlichen Reinigung zu un-
terziehen, diese wieder einzu-
bauen und neu zu intonieren.

Diese Generalreinigung ist bisher zweimal erfolgt, zuletzt im Oktober 2010.

 Am 24. November, dem Christkönigssonntag, den wir auch als „Tag der Kirchenmusik“ begehen, ge-
denken wir bei der heiligen Messe um 9:30 Uhr in Dankbarkeit aller Wohltäter, die vor 35 Jahren durch 

“

© 
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Wir haben den 60. Geburtstag unseres Pfar rers schon im Rah-
men der Gemeindemesse am 16. Juni vorgefeiert, obwohl der 

-

-
melt zu haben, weil damit sichtbar wird, St. Josef ist uns als 

sichtbar machen will, was Glaube im übertragenen Sinn für uns sein kann – 

-
mit zu sagen: „Danke, dass du unser Pfarrer bist.“

W. Plzak 

© G. Seiser

Unser diesjähriges Kindersommerlager (1. – 

P. -
leuten bekocht wurden und dass eine zweite Jungschargruppe von ca. 50 Perso-

-
dern entstanden.

 © 

eine Woche eine der schönsten, wenn nicht sogar die schönste Woche im 

– – 

 © P. Andreas

Pfarrreise 2020 vom 11. – 18. Mai „  – 

P. Andreas
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 Das waren zwei Höhepunkte unserer weiten Reise quer durch das Heimatland unserer Kapläne Cor-
nelius und Manfred. Die Reise ging von Dar es Salaam zum , wo wir an einer 
Safari teilnahmen, über  (Heimatdiözese von Cornelius) bis an den  (Malawisee). 
Zum Abschluss der Reise verbrachten wir noch ein paar Tage auf , wo Manfred als Pfarrer 

-
untergängen zwischen Kokospalmen.

P. David

Dazu ein paar Eindrücke und Gedanken …

... von Benjamin: Ein toller Moment war, als wir die Schulbänke übergeben und die Kinder sich ge-

sie dabei unterstützt haben.

... von Hanna: -

... von Fabian: -

nden!

sofort ansieht, wie glücklich er gerade ist. Auf unserer Reise durch Tansania sind wir in seiner Pfarre 
-

paar Tage zuvor waren wir in 

  

© © 
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Gruppen und Runden

Gottesdienstordnung

Jugendgruppen:
- „ “
 
- 
 

:
- jeden Dienstag, 19:15 – 20:30, , M. Glößl 
Kinderchor

Kirchenchor: Probe, Montag, 19:30 – 21:00, 

:
- Dienstag nach der Abendmesse bis 21:00, 
Senioren: jeden Donnerstag, 15:00, Club, 
Legio Mariä:

Müt termesse: Dienstag, 8.10., 12.11. und 3.12.2019,

 9:30, 

Müt terfrühstück: Dienstag, 17.9., 22.10., 26.11. und
 17.12.2019, 9:00 – 11:00, 

Jungsenioren:
- 18.9. 

 

 burg (Ausstellung: , Abfahrt 8:00)

- 27.11. 
 St. Jakob mit Grab des hl. Severin und

Verstorben sind
CARITAS-Sprechstunden

Peterspfennig € 100,-
Christophorus-Sammlung € 335,-
Caritas-Auslandshilfe € 389,-

Sammlungen und SpendenSenioren

  um 15:00

jeden 3. Dienstag im Monat, jeweils 17:30 – 19:00,

: 

Erwin Gatzlirsch
Erwin Kladiva

VERMELDUNGEN

-
 in St. Josef ge-

nehmigt, welches einen barrierefreien Zugang zur „Sala Terrena“ und den 
Einbau eines behindertengerechten WCs ermöglicht. Weiters ist geplant, 

ermöglichen. Mit dem Türprojekt sollen die Arbeiten vorerst begonnen 
-

Mit beiliegendem Erlagschein bzw. der Kontonummer können Sie spenden.

 

Montag – Samstag: 8:00, 18:30
 Sonntag:  8:00, 9:30, 18:30

 Terminvereinbarungen mit Priestern: 0664/6216933

 täglich: 17:50
 Montag – Samstag: 8:30 – 9:30

 19:00 – 20:00
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DVR-Nummer: 0029874(10055).

KALENDARIUM: September  Dezember 2019

Do 31.

Do 24.

Sa 26.

19:30 

122. Kirchweihfest (24.10.1897)

 – hl. Messen um 8:00 und 18:30

September 2019

Oktober 2019

o 

9:30 Erntedankfest mit Kindergarten und
Kinderchor

Do 24.-
 

, Anmeldung in der

 

10:30 – 12:00,
bei allen hl. Messen 

 und  

 

 

 

9:30 Geburtstagsmesse

Fr   
hl. Messen wie an Sonntagen

November 2019

November 2019

Sa   2.

18:30 Requiem

Sa 16.

„EHE FIRST – Geht´s der Ehe gut, geht´s den 

Kindern gut“

Dezember 2019

Do 28.

 .  – „Tag der Kirchenmusik“

35. Segnungstag unserer Orgel

    

  

 

Adventkranzsegnung bei allen hl. Messen

 9:30 Geburtstagsmesse,

von 10:30 – 12:00
18:30 Jugendmesse

Mi  4.

 . „ “

bei allen hl. Messen

  

 

Mi 11.

Sa  30.

mit Adventkranzsegnung

Do 14. 15:00 Senioren-Geburtstagsmesse und

9:30 Geburtstags- und Kindermesse mit dem

10:30 – 12:00

 

mit Pfarrcafé 

von 10:30 – 


